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Eine kleine Geschichte pro Tag

Von Felicity

Tag 36: Loch (Attack on Titan)

„Das war es für heute. Kümmert euch um die Tiere, unter die Dusch und dann ab zum
Abendessen.“
Ein einstimmiges „Jawohl!“ war die Antwort, ehe sich die die kleine Truppe
aufspaltete und die Pferde in die jeweiligen Ställe zurück brachte. Eren nickte Armin
und Mikasa noch einmal zu, dann führte auch er seine Stute in ihre Box zurück und
machte sich daran sie abzusatteln.
Die Übung heute war gut gelaufen - fast schon zu gut - selbst das Absprungtraining
hatte fast reibungslos funktioniert, sah mal davon ab, dass er und Jean sich leicht
gestreift hatten. Aber das war tatsächlich der einzige Zwischenfall geblieben, was
ungewöhnlich genug war.
Vielleicht war Captain Levi heute deswegen verhältnismäßig ruhig gewesen und hatte
darauf verzichtet sie auf Haltungsfehler oder unsaubere Bewegungen hinzuweisen?
Nicht, dass er an sich was das anging zu pingelig war, aber wann immer sie derartige
Trainingseinheiten absolvierten, war er überkritisch, da er meinte, dass schon
Kleinigkeiten in der Welt außerhalb der Mauer den Tod bedeuten konnten.
Wahrscheinlich hatte er damit auch recht, aber Eren konnte sich dennoch selten
darauf einlassen. Er wusste selbst, dass er dafür zu stur war - und zu unvorsichtig. Er
mochte in Ruhe eine Bewegung üben können, aber wenn er sie in Eile ausführte,
wurde er zunehmend unsauberer. Und wenn er ganz ehrlich war, dann wusste er auch,
dass er es wohl nicht hart genug versuchte, es gab keinen Grund dazu, er durfte
ohnehin fast nie so kämpfen ...
„Eren.“
Er zuckte aus den Gedanken gerissen zusammen und versteifte sich schlagartig,
salutierte und drehte sich zu seinem Vorgesetzten um. „Tut mir leid, ich ...“
Aber Levi sah gar nicht aus, als ob er ihn deswegen ausschimpfen würde. Und er
ignorierte Erens steife Haltung auch, lief an ihm vorbei und streichelte dem Pferd
sacht über die Nüstern.
„Du hast da ein Loch.“
Eren blinzelte etwas verwirrt und sah ihn fragend an, woraufhin Levi auf seine
Schulter deutete. Eren folgte mit dem Blick und entdeckte tatsächlich einen Riss von
vielleicht zwei, drei Zentimetern Länge. Nichts Dramatisches, musste von seinem
Zusammenprall stammen, er hätte ihn vermutlich überhaupt nicht bemerkt.
„Oh, ich habe das nicht bemerkt ... ich werde Mikasa bitten das zu flicken.“, fügte er
auf den darauf folgenden Blick schnell hinzu. Levi hob daraufhin etwas skeptisch die
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Augenbrauen.
„Wieso Mikasa?“, fragte er dann, was Eren nochmals blinzeln ließ. Da war er wieder zu
ehrlich gewesen, oder?
Er räusperte sich. „Weil ich nicht nähen kann, Captain.“
Levi schnaubte. „Dann solltest du das dringend lernen. So ein Loch wird dich vielleicht
nicht das Leben kosten, aber du solltest selbst in der Lage sein, deine Ausrüstung -
und dazu gehört deine Uniform - in bestmöglichen Zustand zu halten. Wenn du dir mit
allem solche Kleinigkeiten leistest, kann das irgendwann gefährlich werden.“
Eren brauchte einen Moment, bis er verstand, dass sein Vorgesetzter wahrscheinlich
von der Manöverausrüstung sprach. Sicher, wenn der Schlauch auch ein solches Loch
aufweisen würde, wäre er unbrauchbar. Aber Erens Meinung nach war da doch ein
eindeutiger Unterschied zwischen seiner Jacke und einem Schlauch an seiner
Ausrüstung.
Er öffnete den Mund, um etwas zu sagen, schloss ihn aber schnell wieder. Das wäre zu
frech seinem Vorgesetzten gegenüber.
Levi schien aber auch so wieder zu ahnen, was er dachte, denn mit einem winzigen,
kaum wahrnehmbaren Schmunzeln schüttelte er den Kopf.
„Nein, Eren, da ist kein Unterschied. Ein Loch ist ein Loch. Ausrüstung ist Ausrüstung.
Es gibt genug Momente und Gründe, für die wir unser Leben aufs Spiel setzen. Aber
nicht wegen Unachtsamkeit. Das dulde ich in meiner Einheit nicht. Bis morgen hast du
das Loch gestopft, verstanden?“
Er betonte das „du“, was wohl hieß, Eren hatte keine Wahl. Er würde merken, wenn er
Armin oder Mikasa bat, irgendwie tat Captain Levi das immer. Er unterdrückte ein
Seufzen und nickte nur. „Verstanden, Captain.“ Aber fragen, wie es ging durfte er ja
noch ... oder?
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